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tiefem Gub«r»ium einreichen-, well auf bie nicht gehörig belegten, ,der später einlangenden
Gesuche kein Bedacht genommen werden wird.

Vom k. f« illyrischen Gubernium Laibach am 26. M a i l 3 ' 8 .
Al.lol, Kunstl, k. k. Gubernial - Sekretär.

, k i r e u l a r e
deskaif. kon.?2yrischen LanbeS «Guberniums zu Laibach.

Ueber das Beginnen der Interess?«. Zahlungen von den im Jahre »8»» auf ten viüzcher
lkreis uberwies-nen kärnm?rlsch. ständischen Do:nej i lkai^pi tal ien.

Nachdem Geine k. k. Majestät m i t a . h. Einschließung vom ^F. Hornung l g » / die Be«
richtigung der Interessen von den im Jahre , 3 « ! auf den Macher Kreis überwiesenen kärnt.
»erisch»ständischen Domestikalkapitalien yom ». Jun i ' 3 ' 4 , nämlich von dem Zeitpunkte
der Ratifikation de5 Pariser-Friedens a n , mit der Hälfte ihres ursprünglichen Belraqes
in Vetaümünze im Wege der kärntnerischen Stände allrrgnädigst «"zuordnen fferuhet h-aben̂
und mir der Liquidirung und Auszahlung der diesfäliigen Iüleressrn bereilö am <2. d. W.
hei dem kärntnerische« General» Elnnehmeramte zu Klagenfurt der Anfa"g gem«cht wor«
>en ist; s« werben bie Domestikalgläudiger hievon zur Benehmnng?wlssenschaft mit dem Vei«
satze in die Kenntniß gesetzt, daß sie bei der ersten Behebung d.eser )<uesessen ihre Orrg l -

^ nal-Obligationen zum Beweiß ihrer Forderung beizubl-mgen haben, »ldrtge>.f«lls ihixa
keine Interesse«, Zahlung geleistet werden wird. vaibach am ^9. M a l » t i lg .

^ Karl Graf v.Inzaghy,
U Gouverneur.
M F r a n z R i t t e r V. E b e n a u ,
U , kaiserl. tvnigl. Gubernialrath.

M Erledigte Hrtisarzcen»Stelle,y Adelsberq.
» Durch die Uebersetzung d;s adelsberger Kreisphysikers D--. Andreas Mosetiz nach Laibach

ist die Kreisärzten. Stelle zu Adelsberg mit dem sisteinisirten Gehalte jährt. 6oa fi. in E r .
ledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese erledigte Stelle zu erhalten wünschen, haben in Felge koder Hof»
kanzlei Verordnung vom 2. d. V . 3» '664 ibre dießfälligen mk den Zeugnissen über alle
hiezu erforderlichen Eigenschaften beleqten Geüiche bis zum 2a. k. M . Iun« d<-m Gubernium
iu î aibach zu äberrelchen, und sich über die vollkommene Kenntniß der kl«»nerlschen Sprache
«uözuweisen. laibach am 2. M a l . ^8»s. » . . . « « . . . ^ . « .

Iof?pb d. A ^ ' l a , f. k. Nnbermal« Sekretäl-.

V e r l a u t b a r u n g ( 2 )
Des zu besetzende», neu entstandeneu Sck^ldiensits zu Visinada rm Bezirke vor, Montona.

Jene, welche für deu Sch illehrers > lnd Gcmeinde»chrelbersdiensi za V.^naua einnlkom» >
men Willens sind, werden hiemit aufgessroert, lhre eigenhändig qesckriebenen Blttgesuche bl«
letzten des künftigen Monats Jun i bei der Sch^lyd^raufsicht zu ( ^ p a ä ' Is t r i z einzureichen,
und dieselben nicht nur nur Zeugnißen, über ihr? l!ehrfäHiqke!t, Moral i tä t , Alter, und dis»
herige Dienstleistung, sondern auch äber die vollkomm-«e Ktnntniß der deutschen, u»d ilalieni«
sche» Sprache zu telegen.

Der angestellt werdende wird, als Lehrer zahllich . « . « ?oa fl.
unb als Gemeindeschreiber jährlich « » » « . . . . 9 " st.

Zusammen 290 si.
«u« der Gememdekass, nebst freier W»b»URH beziehen, bann, »enn er des Orgelspiels kündig
ßst, könne er für dasselbe jährlich 28 fi. 34 kr .^on "der Kirche empfangen, und wenn er die
Gorge für das täaliche Ausziehen, Nlchten, nnd Reinhalten der Uhr übeiuehmen wollte, s»
«örde er auch dafür jährlich 2a fl: «us der Gememdesaffa erhalten.

Von dem k. k. Gubernium Laibach am 23. M a i , 8 , 8 . . . ^ . ,
Unton Nmst l , k. k. Gubernial - S e k r e t s



B e k a n n t m a c h u n g . <«)
NaHdem NeDistriktifölstersstelle zu Straßburg in Kärnthen mit lem a»kleben^e, Ge-

halte jährlich 5^0 ss, einem jährlichen Pferdllnttlkaltungö «dann Kanzle^rfqnißten - P«u-
schale, und 2ft. Dulten im eigenen Distrikte, bei auswärtigen Kommisstons. Gesct äfteu aber
^ fl./ in Erledigung gekommen ist, so haben ake diejenigen, die sich um die gedachte erledig»
te <3te2e in die Micbewet bung sel̂e»« wollen, ,hre diessälligen wohl instrnirten Gesuche m»t
allen beihabenden ZnlWtßen der wohl erlernten Forstkunde, dann sonstiger Kenntniße, und
Mora l ins , vorzüglich ader dem Obristhof und Landiägermelsterämtl. Psüsungb'Zeugniße:
ohne welcl) lezteren auf ihr« Gesuche ttin Bedacht genommen werden würde/ versehen, läng«
stens dinuen 6 WoH?n bei diesem Gubernium einzureichen.

Grätz am 6. Mai »8 »8.

K u n d m a c h u n g (2)
tes kais. klnigl. illyri'chen Landes-Guberuiums zu Laibach.

Laut der hohen k. k. Hotkainleü-Verordnung vom zu. v. M . Z. I ^ ist nunmehr «uch
mit der schweizerischen Eldesgensssenschaft d«e Ausdehz.ung d,S in der Schweiz bestehendem
FreizügigkeilS. Vertrags vom Hahre »304 auf alle „eu zugefallenen Provinzen Oesterreichs,
und aegentheilig auf alle 22 Hantone d«.' schweizeclichen Eldesgenossenschaft zu Stande ge.
kommen.

Welckes mit dem Be'satzt allgemein bekannt qemacht wi rd , daß es hiernach von tzen
zwischen den neue» ^nidest^llen der Schweiz »nd Oesterreich bisher beobachteten Nevelsslien
t,w o^l«?rv^näo ieciploca se,n Abkommen erhalle.

k,ilbach am ^ . V'ai 8<8.
Karl Graf b. Inzaghy,

Gouverneur.
Leopold Graf v. Stubenberg,

k k. Gu^esi'lal'atd. '

K u n d m a ck u », g (2)
von Geilen der K3ni<ll. U!isar«(chs» Hofsammer.

I m Zufaminenkangr ker frühern ssundmach^ng ron den im Königreiche Ungarn zur köniAl.
Verle h'lng angecraqensn s^ammeral' und Fiöralilcllrqllser wlrd ferner anremget: daß auch
dl? ;>V?y in der Temescher Gsspannschaft lie^endsn.Kc.mmeral Orlschaster. O i c ^ i c l o i l , u»d
^ l w c ^ l zur königl. Verlechunq be^lmn'^ worden seyrn.
., Die Biii-vc'-ber fönüen ll,re Gesuch? dießf ll^ entweder unmittelbar Allerhöchste» Or ts ,
«5er b?» der lön-gl. un.,r'sch5n Hoik»'m>ner zu Oie« einreichen.

D/e Be'iandfbk'le'e ner j ^? , , einz-lren, und so such die Erwerbsbedingnißs sint einzu»
sch?n: ,̂ u Wien bei der fan. könlal. allqkmeinsn Hosfc'mmes; zu Ofen bei der kvnigl. ungri»
schen Hofkiimmcr; und z.i ' I ' ^ iN^vä l bki der kömgl. Kammeraladminlstration. So wie die,
bei-etts in der Bearbeisunn sikhenden Schonungen wel de» zu Gtande gebracht seyn, werde»
selbe aos qlg'ch? Weise ei>'qeset'sn werden könne». _^__^^^__^

V e r l a u r b a r u n a. (3)
B^p diesem k. ?. lhubesnium ist e'̂ e Kan,leydieners S^sse nut einem jtldrlicken

Geaast«' ron 3"c» N. in Erle^issunq gefon n en, wo;u vos.ll!,q!«ch P^sionisten oter Quies»
5<^?!'., iann im 2l?rari,l»l^einisse stehende Invaliden, oder sich ler Invalidität nähernde
Go l l ^ rn von yuter Moralität berufen sind, welche nebst der i'andeesprache auch des Lesens
und S ; reibe, e tünbi^, «nd vern^q ikres Alcers und keibes »Konstituzion noch vollkomme»
l>lr D i^ü lcjstung br^nchkar sevn müssen. , .

3l?is,ugen , w?lcke für diesen Diensiplctz geeignet zu seyn glanben, können <hre
ßef,triq do'vmenllrten Gesuche bey diesem Guberiuuu, bis Ende des l ü n f t l M Mvnsthes
Iu>>>) einochsn.

Vom k. k. iüyrischen kandes «Gubernium <u Laibach am '9- May »8l3«
Lsren« Kaiser, t . t. Guberul«l.<Ltkre4H».



Kreisämtlichs VerlautbarunF.
E d i k t . (2)

Voii, Väg-strate 5,r k. Kreisstadt Sa^» als Kriminalgerichte, wird Inhalt hoher Be«
W<villigung eines hochlöbllcken k.k. allgemeine» Äppellazlons^ und Kriminalobergerichts vom 8.
M^ — ,6. April l 3 ' 7 , Zadl 22oj n«,ch dem 492. 5. des St G. l 3hl. nach der bereits ur:«

term »». Dez- »3»7 geschehene,, fruchtlosen Vorruffung her flüchtige, des an dem Iechnitzer
Bürger, Fabian Gchröücr, verübten Verbrechens des Todtlchlags mitschuldige Johann Ksuer,
aus dem Dorft Czedowitz, Chudenitzer Herrfchaft, Klattauer Kreises in Böhmen ge-
bürtig, im Jahre »8l6 in Hubertiwald, Petersburger Herrsch«ft, Saazer Kreises ange«
stellt gewester Fligtradjunkt, welcher dem gewesten Fechnitzer 'Bürger, Fabian Schröder in,
Iechnitzer Walde mit Zuhilwehmung des zweiten Mitschuldigen «ufgelautrt, bei dessen Hab«
haftwerdung ihm Schröder die Hände mit einer Hundsschnuc zusammengebunden, u»b ihn
mit seinem Stocke unter Beihilfe des zweiten Mitschuldigen dergestalten an dem ganzen Kör-
per mißhandelt hat, daß Schröder im Walde tobt erliegen geblieben ist, durch gegenwärti»
ges Edikt wiederholt mit dem Auftrage vorgeforderr, daß derselbe von heut binnen den näch»
sten Sechzig Tagen, um über den beschuldigten, an bem Iechnitzer Bürger Fabian Ochrö«
der verübten Todcschlag, Ree und Antwort zu geden, vor d«s hierortlge Kriminalgericht
<ich gestellen sollt, widrigenfass derselbe als des angeschuldeten Verbrechens geständig wür-
de gehalten we?d n. Saa^ am 27. Hornung »3»3.

WM W e n z e l K o p r i w a / B ü r g e r m e i s t < r .

» , Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k « n n t m « c h u n g (2)

D » Von dem 5. k. Stadt»un> Lanbrech:e in Krain, wird bekannt gemacht, es sey über An«
suchen 5es Kaspar Kandutsch, Vermögens Verwalters ber Fru>,z Xaver D^nian'schen Konkurs,
masse in die öffentliche Versteigerung der Verpachtung der dießjährigen Abmath und ander,
«veiten Benützung der in dem zur gedachten Konkursmasse gehörigen Thiergarten bei Mai-ia
Feld liegenden Wiesen um den Ausrusspreis pr. 8« fl. gewilligtt, und hiezu die Tagsatzung auf
3eu »5. Juni l. I . Vormittags um «o Uhr vor diesem k. k. Stadt, imd ^ndrrchte gewilli«
aetworden, wozu alle Pachtlustigen im Rathszimmer dieserScelle am kandhulseim 1. Stocke
zu erscheinen, nut dem Beisätze vorgeladen werden, daß es ihnen frei stehe, die Pachtbed.n.
gungen entwrber in den gewöhnlichen Amtssiunkn^ei der d,eßgerichtlichen Registratur, od fr
dei dem kingangsgenannten Conkursmasse . Verwalter einzusehen.

Laibach ain 29. Mai l8 '8. ^ ___^
^ B e k a n n t m a c h u n g . (2)
D M Von tem k. k. Stadt, und Landreckte in Kram wird bekannt aemocht: Es sey don
. diesem Gerichte ans Anlangen des k. k. Fiskalamtes i„ Vertrettung der hiesigen Sladtarmeu

zur Anmeldung der sämmtlichen Verlaßgl^diaer nack dem ohne Testament am 9. März!. I .
im Mumnate allhier verstorbenen Pr,ester Mickael Ostenig, Kapla,- bei der Domknche, die
TagsatzU'-.g auf den 15. Juni d. I . >im >a Uhr Vormistags vor die,em k. k. Sladt. und
Landrechte bestimmt worden, bei welch:r all? ,"">, welche aus was immer sur Nech^gründe
auf diesen Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen , selb?» so gewiß anzugehen, und qel«
tend ,u machen haben werden, als er im widrigen abgehandelt, und sohin ei!?geanlwortel
werden wirb.

Laibach den ». Mal »815. ^
sL i z i t a t l 0 n 3 . A n z e , g e. (2)

l" - Auf Verfüczunq des doh?n k. k. Stadt und kantrechts in Krain, werden über Ansuchen
h<8 k. f. Fiskalamts in Vertretlinq der Hiesigen Sradtpfarr »Armen künftigen Montag als
den 8. Juni d. I . und die darauffolgenden Tsge Vormittags von y bis 12 und Nachmittags



Priesterha'ü'e im V. Stocke links über die D n p p ^ ^ : ^ .-
dene zn dem Priester Michael Osteneq'lche» Verlaße gehörigen Eftlc^-n a ls : Gackuhr, si.t«r-
n< Schuhfchnalle>>., Le-ieskseidung, ^beswäsche, Betlgewan5, Vettwäsäc, und 3ijchlr<s-
sche, Kästen, Kauaoes, S?<sel, Tische, Spiegel, und sonsiiqe Einrichtung, dann eine schöne
Bibliothek an5er lesen er Bücher für Seelsorge?, gegen sogleich baare Bezahlung in der «bn<
en Münztarise entbaltoien, und in den öffelttllchen Kassen derzeit angeuemme» werdeyden
Metallmünze v e r l i e r t werden.

Laibach am Zo. Ma i l8»8.
^ ^ ^ - ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^

Vom ?. k. Stadt und Laidrechte in Kraln wird zur Pachtverjkigerurg dek
Abmath und der übrigen Genußrechce auf dbn zu dem Anton Rudolphischen Ver»
la^e gehörigen, sogenannten WeicenlMcrjchen fünf Stadtwald^nrhfile« auf z
Jahre, n«mlich bis zum i . April i g - i die Tagsatzlinq auf den 8- Iuny w. I .
um »n Uhr Vormittags im Aalhszlmmer im ersten Srock am hiesigen Landhau-
fe bestimmet, und hiezu sämmtliche Pachclustige mlt 0em Beisätze zn erschemSn
vorgeladen,>dasi es ihnen freistehe, die diesfcilligeu Pach^dedü gnizfe m der StadtB
und Landrechll. Negistrati^ ein)'sftl,cn.

3aibach am 15. Mai ^ 8 ,
B i .' a ll ll l m a ly u n g. (2)

Von bem k. k. Gllidt» uud landl-echt« in Kr«in wird besannt gemacht? Cs seye tt«l!
diesem Gerichte aiif Ansüßen d̂ s Dr . Andre Xav. Repeschitz s ' u r a t a i i , des ,,'inberjä^
rigeu Karl ^wayer :« die Et'iorschuuq des ^zufälligen Passirsiaüdef n ĉk der allhier im leblge»
Otande verstorben?- M^l'i«, Zway-r ^e^',lllg?t worden, daher aüe jene, welche an dieftO
Verlaß aus was immer für eliiem Rechlvgrl.nd« eineu Arspruch zu haben vermeinen, seM«
bey der zu diesem Ende »üf den 22 Fimy l. I . um l« Uhr Vormittags vor diesem k. kz
Stadt «und Laodrechte bestimmten Tagsatzung so gewiß anzumelden/ und geltend zu msche»
haben ^ widrigens der Verlaß abgehandelt, und eingeantwertet werden wird.

Laiback den »F.^May i8>8.

B e k a n n t m a c h u n g . 2)
Von dem k. k. Stadt «und.Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seye VW

iiesem Gerichte über das Gesuch des Dr. Andre Xa.v.Repeschitz ^ n ^ o r i s des minderjährigen
K i r l Zwaner zur Ertyssch»,^ ^ s allsMigen Pafflvstan^es nach der allkier im ledigen Stande
verstorbenei Anna Zwayer die Tag^tzü-q cuf den 22. Iuny w. I . um »s Uhr Vormittags
vsr diesem f. ». St^dr u>̂ d Landrechte bestimmt worden, bey welcher sich alle jene, welche
5>l4 w>̂ s i'̂ -mer sl'<r ein?!!, Uechre aus diesen Verlaß einen Anspruch zu haben vermeinen,
lo gewiß z:l nleldc,, u ^ hey s?sf>?i- ,^!e Forderungen zum Protokoll zu geben haben wer»
den, als im widrigen selber abgehandelt, und sohin eingeantwortet werden wird.

Labach den »F. May >8>«.

B e k a n n t m a c h » n g ft)
», ^ y n dem k. f, S t a d t - nnd Landrechte in Krain wird öffentl^H bekannt gemacht:
^-s sey von diesen» Gerichte über Anlangen des Dr< Johann Oblak ^u iH tn r i ^ 2 l l
A ) tu in d^r Michnrl An?on Tschernolischl'n mind. Ki,»der, und Elde>, M a r i a , Anton^
«zottph, K a r l , Ain,a, nnd Theresia zur Erforschung deS Pass vst^ndes bcs a,N2l. Febr.
' ' .5. allhier verstorbenen bnrgerl. Handelsmans Michael Anton Tschernot die Taz-
Wtzung anf de„ 15. I u n y l . I . nn, 9 Uhr Vormittags vor diesem k .k. S tad t - und
<andrechte bestiinmt worden, b?y welcher alle jene^ die aus »vas immer für einem Rechls«
gründe eine,, Anspruch aus diesen Verlaß zu haben vermeinen, selben so gewiß anz«,
weiden, unb geltend zu machen habeR werde»« als im widrigen solcher abgehandStst
Uno sohtl» eingeantwortet werden wird. j

«ibach am l . MaZ »,3^3^



*34 WWW'
G e r l « ^ t b « r u u g. (2)

Vo« dem f. k. Stadt-und Landrechle zugleich KriminalgeriHte in Kl'.'.in wli-b bekannt
' g l i c h t , daß zur neiierlichen Versteigerung der Venplisung der Inquisitcn »m hierortige«
Arresthause am Froichplotze N r . 82 durch ein.Jahr lang, und zwar vom ». I u l y ,8»8 bis
letzten Iuny >sly d,e Llzttauonß-Tagsatzung aus den »Z. «.lchsikommeüo«',« Monathes Iuny
Vormittags um >c> Nhr am Landhause im R^tt>szimmer dieser Grelle im ersset-. Ltocke bestimmt
»orden se«; daher alle jene, welche diese V.'rspeisung um den mind-estb.slbenden Betrag zu
überkommen wünschen, sich am besagten Tage, und Orte erfinde,,, und a»ba ihre Anböthe
zu Plotokoü qcden mögen. Di« Verspeisungsentwürfe svwohl für gesunde als klpnke I>?qui»
fiten/ w,e auch die Hedingnlße, geg^n welche diese Verspeisuüg überlassen wird, ri»l-.e^ zll
deu gewöhr.llck«« Amtssiunden ln der Negistlatur dieses Gerichtes eingesehen werden.

Vorläufig hält msn für angemessen, den Versteigerunaslustiqen bekinnt zugebe«:
ii) Daß die derm«hligen Bespeisungsvergütungen, nähmlict, für die einem gesunden

Inqu'siten mtt 3 Seitel gekochter Speise täglich aHzureichenbe Posfion pr. 6 2s4 kr. und
je»e für einen kranken Fnquisiten nsch dem Maße 5er eingeführte» Diätordlwnq mit 3 2s4 kr.
lüäslchtlick des Brodes aber die mvntlthlich ausfallenden m<lgistratlich«l Satzungstariffen
zum Autrnlspreü'e aupenommln werben.

D) H^ß dem Erneyer dlefer Verspeisungsarten ein Vorschuß von 50? ss M . M . am
Tagt !ttb Be^m»el',s dieses H^ontt'üktee bllar «» die Hund gezählt, und in der Art bis zum
3,uslaufe ter Kontrakczeit Heiassen werde, daß d,c baare Rückzahlung mit dem Auslaute
k l t Kontrokles getllqt zu erscheine!! habe. / .

c ) Daß zur Sicherheit dieses Vorschußes, wie auch zur Haftung mit"4c>o si. für die
ncktige Zl»t)'>llung der eingeqangeue» Verbindlickkeilen/ somit zusammen eine nol llialmäßlge
Gpezial Hnvolhek bis auf den Betrag von 700 fi. M . M . mit der Intabulaiioiisbefugntß
gefurdert w>rt.

ci) Dah !n>r bekannte Nealitätenbesttz-'r, und nur solcke Personen, oder bereits vor.,
ls.lkK m»<t solchen Kaventeu veeslhen« Passl>ey«n zu die er Verspeisunas-Lilisazion zuaesaffen
Werben, welche am 5,age der Lizitazion geqeu die Kommission sich m»t t",»«, leqalen „elloien
Hrundbuchs' E n g t e n über den Bcsitz, und die bts zum Lizitaj!o»l5laqe cschehti.cn Bela»
Rungen l>?r zur Hypüihek bestimmten Realität ailszuwliscn im G t a u ^ »'>'!>'.

^ e) Endlich, daß tne R,Nlsikation dieser Stelle ausdrücklich voll>?i)a!tt^ bleibe. ̂

^ Vcrmischte Verlautbarungen.
k V e r l a ß t A n m e l d u n g. (1)

Won dem Bcz'rk'qerichte der bischöflichen im Laibacher e Kreise tieiisn^n
Herrschaft Görtschach wird bekannt gemache es fty von diesem Gcrichce ttl'cr An-
langen der Maria Aos^merniq als Mnvcrsal - Erbin , ,'n die Erforschung dev atl'äili-
gen Passivstandes nach ihrem Ehemann Michael Kosamernig Käuschlerä -u llmk
m ^ e r ä u 8Û1 o.^cl-jpr. !>?r. 2 3 qewiltl'qet worden; daher alle jelie, wllche auf
diesen Veiluß aus was iinmer füc- einem Nechtsqrunde einen Anspruch zu haben
vermeinen, selben bey der am Z >. Funy l. I . Vormittags um ,0 Uhr vor diesem
Gerichte, angeordneten Taqs^tzu'g so qewlst anzumelden und geltend zu mache»»
haben, als im widrigen der Verlast gesetzlicher Ordnung nach abgehandelt u«tz
eingealttwortet werdsn wur^e. Herrsch »st Gönschach am 29, M a y is^ig-

B e k a n n t m a chunq (l) ^^ " "
ß Von dem Bzirk^gerichte der Herrschaft Kielelstsiu wird bskannt gemacht:

es sey aitf A'isu.hen des. Thomas Rasch, bürgsrl, Karte»mahler in Laibach , wider
Aluon Sueiiuc,,L^bz.'lt?r zu Kra nbn^g wegeu behaupteten 447 st l 6 t'r. M- M .
e. 8. e. in die öffentliche Felldiethung des ^em Gchnldner Anton Suetlna gehö-



ngen, zn Kramburg 8ud c?onzcrip. !^r. 155 liegenden, her Stadt Krambltrg unter«»
thänige», auf 144g st. M . M . gerichtlich geschätzten, Hauses nebst einsl BranV-M
statt, und den h«e;u gchörigen 2 Pirkachantheilen via Lxecunoniä gewill iget^
worden. Da nun hiezu drey Tsrmine, und zwar der 4. I u l y , 4 Au?, und 4 .
Sept. d. I . jedesmahl Vormittag von 9 bis ^2 Uhr in der dasigen Gerichtskanzley
mit dem Beysatze bestimmt wordcn sind, daß, wenn bey der ersten, und zweyten
Feilbiethungs-Tagsatzung die obbemeldten Nealitaim um den Schcitzungswevth,
oder darüber nicht cm Mann gebracht wsrden könnten, bcy der drictcil auch unter
der Schätzung hin^anngegebeu w^dcn wuvden Wovon oie intabüiirte''. Gläubiger
durch b:sondere Nubricken verständiger, die Kausiustigen aber, denen die d iesMi-
gen Kaufsbedingniße in dieser Gsrichtskauzley tagslch tn den gewöhnlichen Amts»
Funden einzusehen freystehet, an. obbestimmten Tägcn zn erscheinen eingeladen
werde:,. Bezirksgericht Kieselstein den 4. Iuny '8^8 .

43 5 i k -. ( l )
Von dem BezirksHenchte Reifnitz wird biermit bekainn gemacht , daß aUe jene ,

welche auf den Verlaß des w SoderschilZ verstorbenem Machäns (2ttipitz/l n,»d Iobanu
Gtupltza uus was immer für einem Rcchtsgru''de eineii Anspruch zu machen gedenken
bey der auf den 13. Jun i d. I . in dieser Amcskanzley bestimmten Tagsatznng , so
gewitz anzumelden haben, als sonstenS der Verlaß abgchandett, und den detressenden
Erbe« elngeauiwortec werden wlri>. Bezirksgericht Reifniiz am 18. H.a, l « ^ ^ .

Bey Hpseph Sissenbtrg, Buchdrucker, »nd Derlegrr ve.schicde!,cr Vcrl^lgS.Hlt?kcl am alie,
' Malkt Nr. »ZZ lst lubst mehr andern zu h^be«:

kxk ib t ten«Böqen. Vorspanns. Protelolls.
Pupillar-Tabell?«. ' — — QuitNü^e!'.
Steuer-Iournaile«.' Wirths . f sämtt.che Vsrsavungen.
Quittungen für Steuerabsuhren. W,d nun.MoUen.
Gegenscheine. - Pofti^,rnal,en.
Iiückstandsa-sweise. ^ Besitz-Veränderung Tabellen.
Impfunt>sausw^se fur Bez. O l r i g ' . Verlaßabbandluüge» Protokolle.

— "» " - für Aerzte. Sperr«Relationen.
ImpftlliMenqntsse. lnt«dil l^ttwn8« Prosokolle.
Kreistadellen. — — Öüattrntn.
Kischenrechuu«gen. T'?us »nd Slerbbüc^er.
K i rchen- t tx t i ^ to . Intesesse-Quittungen ls.
Au^flagsk'i «loge.

N a c h r i c h t . (1)
Der Untengenannte erneuert seine Bekanntmachung, daß er ungeachtet

des nun förmlich eingestellten ^ ' r o^mo .uz , dennoch fortwährend Käufer
M f alle Gattungen von öffentlichen Staats - Papieren ist — welche nach
Verhältniß ihres jedesmahligen Standes/ gegen gleich baaren Erlag be-
zahlet werden. Vorkommende Anfragen sind auf dem Rann im von An-
dtel.lrschen Hause Nro. »91 im ersten Stockwerke zu machen. —
^ , ^ v '. , y - Ignaz von
. . B."v I . G^ ki7.l Bu btxlndles in L-nbach/».,t> „ebnnden <u dav , -.

Vlahmenbucklein zum Gebläuche der Landschule, de uch und kraln lH r̂ .
^ l i l i i ^^ek,5«ln v'vs»ra5k^njik ino osl^ovtnik «̂t n^njs l i i otl oke 4 kr.
Der kleine Katechismus mit ßragm uad Antworten deülsch und krain. 7 kr.



«leine Erziblul»^, ,r.'l Sladlsb,llec,,^3M^u«d fta'tt. ,7 kr.
3 ne EsMlllnge^, N'r Landschulen, deul,ch m.d kram. .7 le.

0 ! ^ ^ k ^ i ^ ^ ^ . n i . V « ^ o ^ ^ . n . vM. t.v.i^.l iov Ho Xr.

«ach." ta s Nb. l « ^ n m . wird. so w ^ ° n »!>/ Pach«-^<,^,. «»^ade,.. «mbest.MMUn

Magistrat Laiback am 29. Ma i '« '3.
' " » « - - - - M e k k e t t « n zu v e r k a u f e » . ^/

/ ^ ^ - _ ^ - - " ^ L ^ c ^ o z i e h u n g i n T " ' e st.
M ^ ^ ^̂  ^ t , ^ si,^ spende f^"f Z ĥ cn aeroben wo^m.
^ 3 ^ 33. 53« 5< 3K» ^ _, . »

. M e nächsten Ziehung werd.« am »3. und 27. Imw ' ^ 3 m Trlkff
U ab elalscn werden. ^

«^- — — ^ ^ ^ e n e 5 « ^ " ^ b a ch. ^



V o r l a d u n g « ( i ) ^ ^ ^ W ^
Von dem Vechfsqerichte Herrschaft Kreuz dem abmeieren Joseph Terdina,

Grundbesitzer zu H j . Canzian / mittels gegenwärtigen Edikts zu erinnern.: Es
habe wider ihn bn diesem Gerichte Johann I a r z , Grundbesitzer zu Zwischen,
wassern, wegen 425 fi. Klage angebracht, worüber die Tagsatzung auf den 22.
August d. I . Vornlltlag um 9 Uhr vor diesem Gerichte bestimmt wurden

Das Gericht, dem der Or t seines Aufenthaltes, und da er vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend ist , hat zu seiner Vertretung und auf dessen Ge-
fahr und Kosten dcn Egid Hotschedar, vu)zo ^ e w a r , Gnmdbeutzer zu Groß»
wani.sburg als Kura:or bestclk, mic welchem die angebrachte Rechtssache nach
der für die k. k. Erblande bestimmten Aecichtsordnung ausgc.fül/rt und enlsckie«
den werden wird.. Iojeph Terdina wird dessen durch öffemlicke ?lusschlifc zu
dem Tnde erinnert, damit er a^enfallb zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in?
zwischen dem bestimmten Vertreter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder auch sich selbst einen andere Sachnaltsr zu bestellen, und diesem Gerichte
uambaft zu machen, und Überhaupc in dis vecktttchen, ordnungsmäßigen Wege
«imuschreiten wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung diensamsinden winde;
m ^ n er sich die aus seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bchu«

messen haben wird. ^ '
Bezirksgericht Herrschaft Kreuz am 20 . May i 8 l 8 . ^

V 0 r l a o u n g. ( 1 ^
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Kreuz wird kund gemacht; Es sey zur

Erforschung des Passivstandes und Abhandlung des Verlasses noch dcm sel. Ma?
^l ias Kern, vui?o l)re8nik, der 4. Ju l i d. 2 . Vormittag um 9 Uhr vor diesem
G e M t e angeordnet wotdeu. «, «

Daher werden alle jene, welche an den Verlaß des erwähnten Mathias
Kern , vulzo bre^nik, gewesenen Grundbesitzers zu Kreuz gegründete Ansprüche
zu machen vermeinen, oder zu denselben schulden, aufgefordelt, ihre Ansprüche
u.ld Schuldbekenntnisse entweder persönlich, oder durch hinlänglich Bevollwilch-
Uq« am obdestimnuen Tage so qcwisi zu Protokoll zu geben, als widriges un.
ri?ck! chllich der Eriten der Verlaß den gesetzlichen Erben eingeantwortet/ w id«
Letztere aber qencktlich eingeschritten werden würde..

B^rfsqericw Herrschaft Kreuz am 13. May l 8 ! 8 ,

V^n d<m Be,isk«q<sicktt koitsch wisb h,rmit bekannt «tmacht: Es sey für notbig te«
sundln werden, den Zosepb Pleschnar von Oberdorf wegen seiner bekannten Unwisthschaf»,
unb Verschwendung für „rsshis »ur «qenen Verwaltung seines Vermsqen« ,u erklären, ,n»
ihm den Blas« N<,flo?" Müklner ztl Ol,e?torf zum Curater aus unbestimmte Zeit ,u bestfllen.

Welches dsber zu dem Ende bitsmit öff«ntlich zesannt gehackt wird, d«ß Niemand m,«
Mschttm ^«sep^Pleschnar einige Ge5cjMe eingehe, «»ntrakte scklüße, ob,r demselben n»
D«rl<l>en le^en, widtiqens ein solcher Dächer seines «,mack ,̂n Darlehens »erl^l,get>
und di^ abqeschlô enen Geschäfte und 3ontraete null und nichtig seyn soNen.

Worn«ch ftd<rmann sich z« achttn, und v«? Schaden zu hüthen wissen w.rd.
Be<. Gef'-̂ t?oissck> am »y. » a i »^»3. '

B e k « n n t m a ch u n g. (»)
Von bem Bezirksgerichte Kreuther,v im Laibscher Kreise wird hiemit btkannt ^macbt?

Es s-y auf ^ns,<ch,« 5-s Anto, St^vpar v»» Narlauz^ durch den ?e»V.olY Klt» d<sse,«Bw

(Zur Beylage Nry. 4 5 ^



^ 633
volllnHchtigten wegen einer von seinem Bruder Johann Stopper aus dem gerichtlichen Ver»
gleiche ddo. » l . Hornun^ l8»F zu fordern habenden Erbsabfertigung von 99 fl. Zo f r .A . C..
nebst 5 asc» Interessen, und U-ttösten in die gerichtliche Versteigerung der diesem angehörten
Mlt Pfandrecht belegten zum Gute Herlschstem oieniibaren um 943 fi. gerichtlich geschätzten
im hiesigen Gerichlsbezn-ke in der Pfarr u.id Untergememde ^schcrmbichl liegenden halben
kaufrechtllchen H^ibrealltät samt Zugehör gewlllt^er, und zu diesem Ende der Z«. I u , . » ,
3<x F^lli / und Z ' . 'August d ) . jedesmal Vormil^ag von 9, ,b's »2 Uhr am Orte der R?a-
licäc mit dem Büsatzel bestimmt worden, daß, we«^ dl« gedach« Hübe bei der'erlie«, od?r ̂
zweicen Versteizerungslagsatzung weder über, noch um den Gltiätzungswerlhan Mann gebracht
werden sollte, solche bei der drnten auch unter demselben täuftlch hlndangegeben werden
«vlrd

Hiezu werden demnach alle Kauflustige, zugleich aber auck alle Pfandgläubiger zur ver»
Wahrung lhrer Rechte vorgeladen, und unter emem erinnert, dah die näheren Hc>ufsbeding»
niß: in dieser Gerichtskanzlei eingesehen werden tonnen.

Kreutberg am 29. Ma i »bl8.

B e k a n n t ni a ch u n g. ( ' ) ! ,
Von dem Bezirksgerichte zu Neustadtl wird hiemir b?k^nnc gemäckt: Es seye über )ln»

suchen der Johann Bapt. Hartlisch?» Erben wider Andreas Daniel Otressa wegen eines Kc>-
pilalrestes pr 25oa fi. c. 8. c ln die ötfentlicke Fellbletnur.g, der dem leztern gehörigen,
auf der Herrschaft Hopfenbach befindlichen in die L<^c l i t i i )n gezogenen Fudrniß?, bei^nend
in Zimmereinrichtung, Si lber, Tisch» und Bellztüg, Getreit», Vel«) , Vlet,, Ke'^reinrlch«
tung, Heil und S t roh , von dem Hocklödlicheu t. r. S l a d l - ui'V llanv'.cltte zu Laibach gk>
Williger, und zur Vornahme delselbkn »tese/' Bez'.rk^erlcht dellgirt worden.

Da nun hiezu folgende dret Ta^s^una/n, alv d«e ersi? ^us d?n ». J u l i , die zweite
auf den 20. Ju l i , und die dritte auf den »7. '^.güsi l . I . noesmahl Vormntags uon y
bis »2 Uhr, und NachmittaqS vnn 3 bis 6 Ukr l,l der Helrfchätt Hopfentack mit dem Bei»
satze bestimmt wirden siüd, daß fa l̂s die;il r -^^^er. i ' tn Fahrnißc b?l tcr rr^en roch zi^ci«
ten Feilbiethung um den Schäyunq^lversh ooer darüber Nlcht an Mann gebraut würden,
solcke be» der dritten, und letzkn Veräicherung^ 5^sä^n , , auch-u>n?r tem Gchä^lngswerth
hilldanngegeben werden, so werden die Kal<föliebh2ber hleü'lt ei»qeladen, sich an den obbe«
stimmten Tagen in der Herrschaft Hopie.ibach ell.zuslnoen, wd sie i>;e dleisäülljen Bedmznls»
ŝe vernehmen werden.

Bezirksgericht Neust«idsel am 26. M i l8>3.

F e i l b i e t h u n a ^ ' E d i k ^ ( l )
Vom Bezirksgerichse der Herrschaft Neumarkrl wirb kiemil tk^nnt ßemackt; es sey

über Ansuchn, des Joseph Zuzek von Kosct^na, w^gen schuldiger 85 st. Z2 kr. 0 .3 . c. in
die erecutive z?,lb,eth>n^ des dem Joseph Poll^k, Leor,rmnstt7, zu Neumarktl gekörten,
dasesbll befindlichen, d r̂ Herrschaft Neumarkcl untertbä>„q?li, auf.579st- gerichtlich gestützten
Hauses, sammt Garten, Stamfe, und Lcdererwerkjialt gewllliget worrcn, ,u deren Vornahme
Man 3 Tagsatzunge!,, nämlich, den ,6 . N a i , oen »c». I ^ n , , und «6. Ju l i l . ) jederzeit
Vormittag um 9 Uhr in der Wohnung des Schuldners mjt d?m Zusätze bestimmt hat, daß
wenn oorbesa^ses Haus nebst Zugelwr bei der ersten 05er zweilen Feilblethung nicht um den
Schwungs- oder Mehrbetrag an Mann gebracht werden könnte, selbes bei der dritten auch
darunter kindanngegeben werden wird. ,

Wovon die 5,uäl,6'aen und die intabulirlen A l . l ^qe - ' , unter den leiern vorzüglich ,
jene, welche ihre zord?su»ie„ vor der im Fahre «3. > l,5er Ot^tt i^adt tn ^enere'brunst,
hei der die dießherrschattl. Grundbücher eiu Raub der Flann^n Nüuroen, vKsqemerkt haben.«
zur Ersch?tnung und Probilzirunq der dießf^llllgen, intabullfteü Ul>tauden dtl der zuerst
bestimmten Feilbiethunastagsitzllnq, verständiget werden

Die Llzitazionsbedinqnisse lönnen hier täglich emges )?n We>d5n.
^ Bezirks«Gerickt Neumarktl am »5. Apri l ,3»8.
l, A v m e r t u n g. Zur ersten FellbiethungStagsatzung ist keil, jtaustusti^er erschiene«.



F e i l b i g s - <3 b i k t. ( , )
. Von bem Bezirksgerichte der Herrschaft Weißenfels wird hiermit bekannt gemacht5 Es

sey auf Ansuchen des Johann Petermann von Aßling in die Feilbiethung der dem Jakob
Legat in Aßling eigenthümlich gehörigen, zu Aßlmg unter Hauszühl 49 vorkommenden, der
Herrschast Weißenfels Mb . Zahl ^44 zinsbaren, auf >?5 fi. gerichtlich geschätzten Behau-
sung sammt An-und Zugebör d. i. dei Wagner «Werkstatt, dann des Ackers «a? iau8kg ln ,
und dcr dabei befindlichen Gereutwiese Xkesnon^ genannt, wegen schuldiger und eingeklag-
te» H» fi. IZ kr. sammt Anhang »^ Wege der Efecution gewilliget worden.

Da nun hiezu drei Termine, und zwar für de» ersten der »2. M a i , für den 2. ber tZ.
Jun i und für den dritten der »5. Ju l l l . I . jedesmahl Vormittags um io Uhr in der
^Gerichtskan,lei zn Aßl'nq nut dem Beisatze bejUmmt worden lst, daß, wenn diese Reali«
täten, weder bei dem ersten nock bei bem zweiten Termine um die Schätzung oder larüber
an Mann gebracht werden könnttn, es bei dem dritten nach Vorschrift, der bestehenden Ver«
ordnuüttHorgegangen werden würde, so haben alle diejen,ssen, welch: diese Ne'alitäten gegen gleich
baare Bezahlung an slck zu bringn gedenken, an den erstbesagten Tqgen, Vormlicagö Hm
»o Uhr in dem Amtdause Aßlinq zu erscheinen.

Bez. Gericht der Herrsckatl Weißensels zu Kronau ben ' 0 . Apr i l »8»3
Hat sich bei der ersten Flllbiltduncstagsahung kê n Kauflustiger gemeldet.

Bez. Gericht der H rrschaft Welßenttls zn Kronau den »'3. Mai »8 «8.

V o r l a d u n g . ( , ) ^
Von dem Vezirksa^erlchse än der Hesrsch^st Weißenfels werden alle jene, welche an die

Verlassenschaft des an! 28. M^rz ,8>3 mit Rücklassunlseiner letztwilllgen Anordnung verstor«
benrn Valentin Lach, gewesenen Pauers und Grundbesitzers in Alpen, als Erben oder
Gläubiger lind üb?lda.nu aus was immer für einem Recktsgrunde-einen Anspruch zu ma»
eben haben, und zu mache» gedenken, zur Anmeldung desselben auf denZo. k. M . Jun i l . I .
früh Morg' l s um 9 Uhr im Amthause zu Aßling zu erscheinen vorgeladen, widrigens nach
Verlauf dieser Zen die ')lb^avd!llnq und Elnantwortung dieser Dellassenschaft an die Inte»
staterben ohnewetters e?sola?ü wird. r

B' ' , . <«?sicl>ö b?r .<?»''-."sl'taft Wliß^ifsss n< ssronau ben 25. M a i «818.

V 0 ^ , a o .. n fi. (1)
Pon dem B-zirftger'chle der H^sschiss W^ßenftls ,u Kronau werden alle jene w«l»

cke an die Verlasienschass des am 25. Ju l i »Z»7 m,s Äucklassunss eine? letztwilligen Anord«
nung v^rsiolde^fn Mlchü?! Nn.sch, <;eweftn?n Hcilbbüblers zu Karmervtllack als Erben oder
Glän'uger und'übnhssuor aus was nnmer für e'mem Ncchs^runde einen Anspruch zu ma«
chen b d-n und zi! machen ljesonî cn sind. zur Anmelöwg desselben aus den Zo. f. M . Jun i
l . .̂  ftl'h Morgens um '<) Ul^l sil der Amtskanzley zu Aßlina. zu erscheinen vorgeladen,
wldriqens nach Verlauf dieser Z?»l die Ahbandllmg und EinantwortuNg dieser Verlassenschaft
an die Intestass-ben vbne w?i<5rs ^rfolq?" w'rd. ^ ^

Vk<'>ksss-l-'^f d-r ^?> rsck>, ft Weiüenfcls zu Kronau ben 28. M a i !8:8. '
^ ^ . . _' ^ _ . ' _ . _ , . , -, . . . —

B e k a n n t m a c h u n g . (>)
Von bem Benrksqerickte z'I Neustadtel wird hiemit bekannt gemacht: CS sey die auf

Ansuchen ws Michael ssa,>vo» Uic^,?. wider Andre und Iern i Walter von Gradeine wegen
schuldig-n ZZ» fi. 4» kr. samt Zinsen mittels Edikt vom 24. Apri l d. I . aus den 26. d. M .
bestimmte Fetlbiethllng5saa.sötz!,,'a, der dem letztern gebörigen, zu Niaclewk' in^der <pfarr
Neiskirchen qelegenen d?r Psarrc^ült K t . Kanzian dienstbaren, sammt den Weingarten m
Weinberg auf «o, fl. gerichtlich geschähen ganzen Huve auf den 25. Juni d. I . übertragen,
zur zweiten Feilbiethunqssägsayunq aber der 24. J u l i , und zur dritten der 26. August
d. I . jedesmahl Vormittags nm 9 Uhr in der hiesigen Gerichtskanzlen mit tem Beljahe
testtmmt worden, daß fallS blcse Realität bei der ersten oder zweiten dieetälligen^ Verjte:ge«
rung um den Sckätzungswerth oder darüber nicht an Manu gebrackt werden wurde, solche
hei d r̂ dritten Feilhjetkungstssisatzung auch unter der Schätzung hindanngegeben werdeii Wirde
Es werden demnach die Kauflustigen hiezu mit dem Beisätze eingeladen, daß die Verkaufs«



bedingnisse sowohl als die Schätzung Kiefer Re«l i i t täglich zu ben gewöhnlichen Amtsfiun»
den Hier eingesehen werden ttnnen.

Bezirksgericht Neustabtl a» «^. M a i «8,8. ^
V e r l a u t b a r u n g « ( , )

D«n dem Verwastungsaml der Gtudienfonds» Herrschaft Kaltenbrun lvird hieinit be«
t«nnt gemacht, daß die Herrschaft Kalte»hruner Realitäten, bestehend in ĉ> Otück Aecker,
«nd »7 Stück Mese» auf zwölf nacheinander folgende Jahre Versteigerungswelse in Pachr
gegeben werden, we-zu dee Versteigerung a» »2. »Z. und 24. I u « , »3,3 ftühe v«n 9 bis »2
Uhr in der Kalcenbrllner Nmtskaüzley zu ltaibach «m deutschen Haus, bestimmt ist, uud die
^achtlustigen hiemit vorzelade» werben.

Vie Bedingnisse können in bemeldter Kanzley täglich zu den gewöhnlichen Amtsstunde^
eingesehen werden.

Verwaltungsamt Haltenbrun z» Laibach am ««. M a i 18 l g ,

V e r l a u t b a r u n g . (»)
Von dem Verwaltuogsamle der gereinigten Gc««t<güter kaltenbru» u«b Thür»

wi ld hiemit beksnnl gemacht, daß die Provin,ialfo»ds»Gut Thnrnner Realitäten, bestehend
in 36 Stück Aecker, ^24 Stück Wlesen,«iuem Garten beim Schless», und «iner Hulweide beim
SKlesse ober denl Graben, auf zwölf nacheinander folgende I a h « verstelgerungswelse ln Pacht
«egeben »erden , wozu die Versteigerung am 25. 26.und 27 Juni «8»8 früde von y bis '«Uhr
in der Kaltenbrun«er Amtskanzl,ey zu<la»hach im deutschen Hause destimmt ist, und die Pachl»
lustig« biemit vergeladen werden. Hie Bedingnisse können in bemeldter Kanzley täglich zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Vereinigtes Verw»ltungSamt der Staatsgüter Kaltenbru>n «nd th lun zu Laibach am
«8. M a i ls»3.

B e k a n n t m a c h u n g . ( » )
Von bem Bezirksgrri^te Tbu n und K<ltenbrun ,u Laibach w rd allgemein bekannt gemacht:

«s sey «uf Ansuchen beS »aldias Predalitsch Grundbesitzer« zu Z i e ^ e H. lssr,. Z wider
Mathias DolnitsHar und Joseph Gterjanz, Ackersleute zu Parze H. Nro. 7, wegen »us dem
dießgerichtlichen Urtheile oom 7 Ot t . 0. I . schuldigen H« fl. samt Zinsen, Hosten und Ou»
perexpensen, in die exeeutlve Feilbiethung der«uf Nahmei, des Joseph Okerjanz geschriebe-
nen zu Parze 8nb (.'ansc. Nro. 7 gelegenen, der Pfalz Laibach 8ud. N l b . Nro. 300
Nectik. « r « . 26» zinsbaren , auf 369 fl. 4a kr. gerichtlich geschätzten halben Keufrechlshube
samt A n . und Zugehör gewiliget worden. Da man hiezu drei vermine als een ersten aus
>en 28. M a i , den z»eiten auf den 26. )un» , und den dritten auf den 23. Ju l i l . I . jeder-
zeit Vsrmittagg u« 9 Uhr in fieser Gerichsskanzlei mit dem Anhcnqe bestimmt »at, daß
falls bei der erste« oder zweiten Feilbiethungstagsatzung Niemand den Schätzungswerts «der
tzarüber biethen sollte, dies, Realität bei der dritten Feilbiethuna.ztl,a,atMgauch unter dem
Schätzungswerth hindannzegeben werden wirb, so werden alle Kaustustige,,, wle auch d« insbe»
sondere verständigten intabulinen GlzllUqer hie,u m.t dem Belsake vorgeladen, daß die
dttHfälligen Lieitationsbedingniße täglich in den Amtsstuuden allhiec e»ngesehen werden t»anen.

Laibach am >». Apr i l ^8 »8.
A n m e r k u n g . Bel der erste« Feilbiethungstagsatzung ist kein Kauflustiger erschiene».

Einberufung der Gregsr und Anlon PlanlouzlsHen Gläubiger.
Vsn diesem AezirkSgerichle haben ally jene, welch, auf d,n Nachlaß des vor ly Iah«

»en oerstorbenen Gregor Pl«nkouz. gewesenen Besitzers einer znr Gült Slan^ey dirnstda»
« n zu Pollane in diesem Nezirk« liegenden sianzsn Hübe, und dessen VohneS Anton Plan«
?ouz eallveder als Erben oder als Gläubiger eiuen rechtlichen Anspruch zu mach-n gedens
txn , zur Anmeldung ihrer Ansprüche a«n 27. J u n i l. I . früh um 9 Uhr sst ßeviß in dtt
«mtskanzlei zu erscheinen, widrlgens der Verlaß abgehaadelt, und den ßch mel0e»detl
Elbell elngeanlwoetel «ve»>en wirl^,

^ Vez. Gericht Herrschaft Weizelberg am ,6. Mai »gi«.
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V , ^ d e m Bezivfszi tMe der Herrsckafs ^assenfuß im Neusl<!dtler ssreise wird ai/g.»

Mti l l bekannt gemacht: Es scy üblr Anlange bcs H^rr" MathuiL Thsmschltsch, Schullehret
zu treffen, in die öffenlliHe Feilbielhung lerdem Schuldner Joseph Gatschnig vu i ^a Zörer
Burger im Markre Nassenfuß gehütigeu wcge» zn Folge ^el-ichtllchen H>«rgle«hes vom p. Oetober
»3«7 Nr . l n l s schüidifien 6o>ss^A s. samt Nebenverbindlichkeiten invieEjeeutlou gez»geneu
unb auf l 'Hy fi, gerichllick geschützten Realismen bestehend in emein N'chlconferviNen 2 Ot,ck
hohei, WotzngcbH^de, Wlefen. Waldungen danil Uederlands-illecker und Weingarten gewilliger^
und <u diesem E»d< der er^e Termin aus den l i , Iuny, der 2« aus den 9. Ju l i , und der
drille auf den 6. August , 3 ' 8 . jedttmahl Früie y Uhr m wca derDrände mit dem B«i»
satze btsiimmt worden, baß , wenn gedachte Realitäten weder h« der Trfien noch zweiten
Fcllbwhung um den Schätzungßwkrll» ober darüber an Man« gebrackl, selbe bei der dritten
auch unter der Schätzung hindanngegeben werden würden; d«her die Kaufiustig5« ,u erscheine»
mit dem Beisatze vorgeladen »erden, daß die GchHtzm,g in der dicsgerichtiichen Zanzlei z«
jeder Amtsstunb« eingesehen werben klnnl.

Bezirksgericht der Herrschaft Hassenfuß a n , , . M«y i Z l g

F < i l b i e t h u n g s « E d i k s. (2)
Am l z , I u n l , , ? . J u l i , und »Z.Auanft l8»8 Vormitags u n 9 Uhr wird die vv«

Anton Loscht/von Büchel we«en 520 fl. C. M c. 8. 0. in die Ezeculion gezogene, auf
530 ff. gerickllich «eschszle halbe LanfrechtShube, da»,, der l « Gebü,ge Herlschih liegende
Weing»elen samt Keller und 3 f f i 5 dcs Mathias Tscherungel von Gtahrouz baseldst Mtt
dlm Anhange des §>Z?6der«^ G. O, oeränßer« »erdtt».

Die «izitHlionS, BrdinssN'sie licgen in diese»««lSsanzlei,
Bezlrksgtttcht 3rupv a^! ,Z. Mlly l8»8

H e i l b i e < b n n g s » E d i l l . (2)
Na, »Z. s l p l l , lz . Ma i und ,Z. Il ln» l 8 l 8 VvrmitlastS uw y Uhr wlrd die von

I v e ObelmanTi oc>u Widoschih wezcn 2lH fl. 24 tr. 0. ä» c. in die Eftcution gezogeneatlf
I 8 0 ss. gerlchttlch g.'schä^e halbe Han.'lechtshube, daa, der im Gcbürge Berlfchiß llegend«
Weingarten samun Kt^er »nd Assacb deS Jakob ^oppfschiy von Vrabtouz daselbst ml l de»
Vnhange des §, ^2/» der A. G Ord. veräußert werden

Dle Licitattoas. Btdingnlsse liegen i« di«ser »we<k«zle^
Bezirssgelicht srupp am ,c>. Mä,z , z : z .

Bei d?r ersten und zw<tle' Feibielbung hat stch k in Kanffn^ieer aemelbet.

Her - ' l c i a . - r i .< ; e i n ? s N ^«Häuse ls . (2)
Von dem Bl'zitss^ench e der S'aalsherlschafl Lack wiro bekannt gewacht, daß auf

Anlangen deS Georg I l n l o iü T»^rasl) wider den U»ban Dvlledz in ^o iena OobiäVH
«regen 80 fi. samt Nebenoesdindl«chkeltell in die t^elulive Feilhiethung bes, der Vlaals«
Herrschaft Lack dienstbaren. fftriHllick auf 79 fi. 40 f r . geschäht»» Nenhäusels deS Urba»
BoNenz ln ^o^-t t3 D d d i l v ^ H . Z . 12 gewilligel; und hierzu dre» Tetmine, nehmlich
der Tag aus den 22, I u n l 20. J u l i , und 2 l . August d. I . Vormittags von y bis »»
Ud? im Orte der Realität, » i t dem Bsis«ye deftl««< worden seye. daß. wenn daS Neu,
Häusel faiul Zugebör, wedr bci der ersten noch z»etten Frildielhung um den Sch6hungs<
betrag ode? darüber an Mann gebracht »e rd« »ürde, solches be» der dtilleu »nlS» dee
Gchäh'mg hindann gegeben werden wird,

B^irlsaericht Ssaatsberrsckaft Lack «« 20. Ma i ,8»8»

V e r l < ß a n » e l d u u q >
V a , d.N Bezilksgerllhl'' Herrschaft Kreuh in Oberkral« »erden alle jene, welche auf

deaVellaß des im Dorfe Suhadolle Haus Nr . 4« oerstorbenen M'chael Urbanz «nS was
«mm« sür eincN Uechtsgrunde einen AasprUch zu stellen vermeine», vorgeladen. solche«
bei der dießfalls auf den »». Juni l. I . V»r«it tag um , t Uhr vor diesen, Bezlrtsgerichtt
bestimmten tagsaßung so gewiß anzumelden, u«d ,«ptSgeltend dasznlhun, «lS widlitzens
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dessen Verlaß ohie r^l l^rS abgehandelt, und den erklärten Elbe? e l n g s M l V T r ^ ^ ^ r ^ ^ ^
wird. B^zirksgelichl Kreuz am l Z . May .8>8.

V e i l a ß , N n m e l d u n a. (2)
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft zkreuz wird hiemil bekannt gemacht: daß alle jtne

die auf de>< Verlaß 5?S zu OöopelSdols H.Nr. 30 verstorbenen Ganzhüblers Casper Z?lch«n aus
was im ner für ein m N.'chtsgsunde eini'n Anspruch zu machen vermeinen,solchen be< t>er auf
den 4. ) l l N l . I . Zc»l N'lt^,s mn ,» U ^ auf )astge? 3lmtskanz!ei bestim nlen Tastsitzung
um so gewißc? alilneldei, und darlhun sollen , als sonst ohne well«s der Verlaß abgehan»
dc i t , un^ den betreffenden E^ben ei«geaniwortet werden wird.

Bejllksg?'ichl Kceuz a-n l ^ . Ma i ,3»3.

E 0 n v 0 c a l so n s . E d i k s. (2 )
. ÄÜe z?ne, welche aa n., ^den^cinle Ierlassenschaflen e-ttwede" als Gläubiger oder als

Erden ?!«.>: Ansplüch zn maj>ei» geo»nken. haben zur Anmeldung ihrer Ansprüche an
Nachbeilimmlen T<rmil,en «1 dieser A «lska^zlep zu erscheinen als zur Verl^ss.nschaf',

d.s am ,9 . Api i l l g i I h" Oroßml^lschou yerstorbenen HalbhüblerS ilnlon Semlak
am «7.,Juni ,8 '8 f'üh um 9 Uhr; ,

des am 'H April »8>7 zu Sag»az verstorbenen Kaischlers Iohan« Skeljanz ain »7.
Iun« i 3 l 3 Nach nltlag um Z Ubr; f ,

des am Z0. 2p?il 1817 zu Saap oessiorbenen Halbhüblers Matthäus Dolnilscher am
,8 . Jan ' l , I . f üh 9 Uhr: '

deS am », . Iänn?r >8'7 zu Gr^fenberg orrfizroenen Ganzhüblers Andre Strabltz
am !3. I « a i l. I . Nachnultag 3 tthi;

des am 2». I ä i n e l !8 i8zu Weirclburg verstorbenen Bülgers Ie ln i Koulschina am
«20. Juni l 8 l 8 f-üh y Uhr ;

- deS am 2a.,Scpt. ,3>6 ;u Weixrlburg verstotbenen Hausdcfihers Joseph Proßcn a «
20. Juni ,3 '8 Nachmittag z Uhr; , ^

des am 24 Ocl. ,3,7 zu «leöniH verstorbenen Ganzhühlers Johann Rossna am 22.
Juni »8,8 flüh 9 Uhr;

des am ly . Dec. ,317 z!H KresniZberg Verstoßenen HalbhüblerS Anton Thomtschitsch
a « 22. I ' l n i Nachmittag 3 Uhr;

des aa» ,/z. Febr, »817 verstorbenen zu Kresnitzpolane Mathäns Kriu») am 24. Iuny
l5»8 irüh y Uh?; ^

des am 8. Aori! ,318 zuDondorf verstorbenen Halbhüblers Anton Poltokar am 25.
I u n y l . I . früh 9 Uhr; lv'.ongens der betreffende Verlaß der Ordnung nach abgehandelt,
und denen sih meldenden Erben elngeanlworlet werden wird.

HezilkSgklichl der Herrschaft WriMberg am »6. Ma i >818. .

' ^ " ^ V e r l a ß « A n m e l d u n g . (2) ^
^ V v n dem Ne;irksgepichte Thurn und Kaltenbrunn zu Laibach werden alle jene, welche

aus den Nlchlaß des zu Kletsche vor 10 Jahren verstorbenen Grundbesitzers Georg S k e r l ,
bann <nlf ienen seiner im Laufe d. I . ebendort verstorbenen Ehewlrchm Maria Skerl aus
ryas «!N!N?r für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, vorgeladen, solche> bey ^
der auf den > l . Iuny l . I , Nachmittags um .? Uhr in dieser Gertchtskanzley a'iqeordueten
Tagfätznng so gewiß anzumelden, und rechtsgeltend darzuthun, als widri^ens d»eser Verlaß
ehne weiters abgehandelt, und den erklärten Erben eingeantwortet werden wird.

' Lalbach hei, 2F. May ' 8 ' 8 . ^

V e r l a ß « A n m e l d u n g. (2 )
Von b?m Bezirksgerichte Töurn und Kaltenbrunn zu caibach werden alle jene, welche

auf d«n N'cklaß des am 29. Iäner l. ) . w Dorfe Dobrova Nr . 34 verstorbenen G r ^ d «
best^rs Mathias O^em aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen
venHMe,!,, vorgeladen.,solche bey der zu diesem Ende auf den 23. Iuny l . F. Vormittags
wn^Ä U5? l>, dtese,' G:r,chlskanzley angeordneten TaaMimg s, gewiß anzumelden un>
?ech"^elte'id darz^hm,, a s im Widrigen dilser Verlaß ohne weiterK abgehandelt/und den
ercNctei! Ecbi., emgeantwor.et werden wiro. Laibach den 25, May »2l3.
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«, ^ Gttraid « Versauf. sz)
Von dem Wlrtblchüfts , Verwaltungs - Amte der k. k. montanistischen Herrschaft

Galleliderg näckst 83301' wird hiemit öffentlich bekannt gtnachl, daß am i> . tünftlsen
^V.ona'dö Funy Vormittags um 9 Uhr in der Aiutskanzles dt? tzetüchlen Helrscjaft die
i ' .cu^icn wegen Verkauf der dort erliegenden Getrald.^orl^tde k'estct'.cüd in 1^7 t.l'3 Metzeft
Wa ^ ! . , 69 2jg Metzen Korn, 4F 6ss Metzen H. rs , 6 6sg M t ^ n Haiden, 9 N2 Metzln
Gellie und 65, 5'g Metzen Haber, gegen sogleich baare Bezahlung abgehalten '.rtl^e, wozu
t n üaufliebhaber döfiichst, eingeladen werden.

Von dem Verwaltungsamle der k. f. montanistischen Herrschaft Gallenberg am
» 6 . M> ,y l 8 > 8 .

Verkauf e,ner Rlliilkal - Hub?. (Z)
Von dem VkrwalNln^e-Ällile der l . t . montanistische,? ^errschatt Gaüci'berg wird

hiemil. bekannt gemackt, daß in Folqe'hoher Glibernial - ^ell,rtnling vcm >. d . M . ZahlZZ>«
wegen Herauf ter dieser Herrschaft dnrch sserici slict-e El>',a> tlroNl!» g zlluefallenen l „ Psarr
li^^'oi.', Dorfe I 'ciwZ^vc,s liegendei! und delselbeü «!..>) I.i^ . I^ l . Z ĉ̂  und Hal.s l^r. 17
dieustbülen, ul.d sl üher dem Matt/ms Z:lle,,ichtk vulgo Worl gcl>ör'«cü 1 »sF Nustikal-Hude
llud der dazu ftbörigen Wohn ' und N,rlb»chaflö'Gkläudc>. eüie »e^rliicte i.'l^nallvn auf
den »3. kün ligen V<onashs Iu^y Doinntsü'gk un.' 9 Udr ?n drr sinikf^nizleo der Herrschaft
Galieubcrq besllwmct sey, wozu die K.nlslikbhaber nns dcm Beisätze e,z-gel̂ dcn werden,
dcß falls die ced.lckte « »fZ Rustikal - Hübe l>:cht l.m den nnr^ lL fl-t^ftimü-ten ii-'cha^ungs» ,
srerlh bder darüber an Mann <̂ ebto,cht werben solls«, t-ieje-be i unnckr oucl» bey bleser
L«zitazion unter dem Ock^tzl.ngswestt» an d!? Kaulliebdaber dü.dallngsHflfN trelte, auch sind
zur Erzielung eines keßeren Ai dvsds drrylädr^.e Kahiuügejlilien gssen Il-.takuiativn des
KauficklUingsrestes p l i n l u ^ c u bewilliget. Die iidrlgkn ^lzilozions ° Bedingniße sind tag»
täglich zu qeu'öhnilchen ^mlbsiunden in der Amlelal zlen qedacj ter Herrsciasl tirzl.sehen.

Von dem Verwoltunasanne der k. t. montanisiischen /Herrschaft Gallenberg
^ am »8. Mar, ,8>8. , ^ , ^ ^

V e r > a u l b a r u n ss. <Z)
Den 8. k. M . Iuny Frühe „1,1 9 M r werdei, bey dieser Hsaatsherrsck'aft' 2^8 Metze»

Waltzen, 66 Melzen ssorn, und 700 Me^en Haber mittels Vesstk<qerung an den Me»st«
bietkenden verkauft werben Osaat^he^,sck<ift (^isfis- am 25. May l8>3» >

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
Am 6. Iuny >3>« werden in ler Ne>ttamt kanzley der t k. K.inneralherssckaft Lack

Vormittag um 9 bis »2 llhr „aäst^ende Oelra 'd.^ osl/the i m ' Wec.e der Versteigerung
verkauft, nämlich »66 Metzen Aaiben, 227 Mctzen ,^osn, und »172 Metzen Haber von »c>
zu ,0 Metzen, oder nach Verlange», des Kallsli ikabrr al,ch im Ganzen, wobey der Aus»
rufspreiß für den Petzen Waiysn mit ^ fi., lür den Mepe», Korn m«t 2 fi. und iür den
Matzen Haber.mit > ft. bestimmt ,st. Die Verka^föbedinginssc sind läa/.ch hierorts iinzusehen.

VerwaltlMg'amt Lack am >y. May l8>8.

May5l f i l l ' l „de . Velpochsuyg. iZ )
?lm 8. I u l y ,8>8 werden zv den yswöbl.licden Nn'SstlN'dcn in der Kanzley der

Religions. Fonds. Hr«,scka'l R l pelt^hpf die z,!l psncidl lkn H.»:sckafl gehörigen, und
om darauf lolaenden Taf,,' j/ne z» Oai i to, ' bfßndl'afn M l ' r l f i l ü l ' f « ' <n locc» Moichnn
wil t r ls öffenll^er Vessttiss.lünq'aus 6 Iabte vrlpack'lel, wl'ron sanmlliite Packllusi'a^
mit der Elinnerimq in Krnnli iß ßss^i »rerdrn, baß die Llzitazions» Bldingnlsie las'ilH
in dieser AmlSkanzl.«!, einqesehen -̂ e den können.

VtrwaltunaSamt 3lup»st5hof «m 22. May »8»8.

V e r l - a ß . A n m e l t u n a . . sZ) < ^ «,
,Vyn dem Bezitssaerichle Fleudenlhül nnlden hisw't alle j-n«», weilte ans rrn Wer«

l«ß des see». Jakob G o l l ' d , f,n«'s,'l,,n 5><w'„? zu Obsflaibach Hars Mr. '̂ s> aus
was immer'für einem Rcchtsgtundc einen Anspruch zu haben vetmeinen, aufgclodllt,



ßelben bey der auf den 15. I uny d . I . anWMmten Taqsahun«, b,^ s? gewiß anzuMeldet»,
unt> e chtSl,eItend dariuchun, wldrigens de» Verlaß ohne «« in i ^ abgehandill. »üd de»
»elreff ndec, E»ben einaeantl00sl?l we»drn wi ld. v

. Freudenthal den »3. May »»,«. ^ ^
. ^ ^ , l h i e t h u n g < , G d i l l . (Z) '

Vou de« BezirkSa/lichle der H^liscpafl Hsasberg wild hiemit fu«»d yemachl: Es sty
über Ansuche« d,r H êr»» Malchä.ss ^>0luannMiloolM'n). u,idDs.Io«>Vh P fter^ueltar
Icl ltttzs d<r Vtatc.ls Kleyhesrn 0. Htarenzische^ Papillel, <I^ pi<^., l i ix l i^ lna Nr . Z»-?

in Unlelplamni «lun <^nF«rwt. Kr. ,24 liegenden, dee H»a?r,V<sa„alsgüll S t . Mar»
g^echen zu P^nina dienst»a?eo Hauses, Gartens. Slallu^g und eines Ackers iN
Gtsamlnle» Schähang«w«lhe pr. 860 ft. wird ob schuldigen »:« fi. eum 5 ^ ^HusH.

Da n u , hiezu g 3e,»ine, nähmlich der 22. I u n y , 22. I u l y , 22. Tluguil f. I . j?de5«
V»ahl um »a Uhr i»»ch ia dl^ler Gerichlskanzley mit den, B<.saHe anderauwi w u ^ ^ n ,
tzaS failL l>ie obbenannlen Realil^len n>eder bey d?r eesten, noch zw ytea Feilbiethullg um
ten SH<lyunKs»ellh, «ad darüber aichl au Hann gzd^chl werden könnten. so.'che dey.dk?
bril<en auch kttler der ^cha ung hiud^nngc^f^in wln^e:,, so werden die Kauslasiißett Mih
Hew »hange <ur L^n-iMu Wgeladell. duZ ^/ dt->ßfäl!^^n Vebinznisse in dieser Otlichlss-.

!V?z'r?«a^i4t HaoisVera am » l̂. Wao »3»^ / , ^^ ' ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Oe l l a l d . Velkaui. (^)
Äuf den 6. d^s tünftigsn Mona^5 Iuuy d. I . werden ben der SlaalSherrschift:

Nin?<adol! i^, Övl,kra<n vvli 9 l^< »^ ll!» Vor., und vo/, -̂  bis c» Ilhi Ziachmit >̂g 7Z.

Helulscht,!, unv ^> Matz Hi^< en^llz^et. zllej!:»<ise, oder im ganpl, duech öffentlich« Ver«.
Aelgeruvg steyen gleich baaltz Bezahlung hindanngsgtden, wozu Kstufiustige hletmil höfiichß

^elw^llun«sqlnt,d<, StaatShersschHft Vi«>lendosf den 22. May lH,<5.

^ ' Ottvr sch<r Wein Ausschaut vom 1. Funy ol̂ esuNHen. (.)
Von Htn Vv7^<»lchsten Gebirgen, als alle:- Pickerer, Rlttersverqef, Säss<uber^r.,

«erden m dem Hause ter Frau LucknaM in.der Cl^phaulengassl Kapuziner»Vorstatl Mah^
Weiß ausa.fschenkt-.

Atter Pickel« . .. . . « ^ » » , « « Z2 kr.
dettv desto . » ' < - « « ' « » » » 20 -
Rttt^fperqer vom I^d re 's»? , . . . » , . . .̂ a «

Giml'lvelß ia grossen und kleiden Pattyien. kann ini!.' sich um btt P«iße ,m KeHee-.

R y ch > i ch l . (2) — ^ — «
Ans den 1.5. und aUinfaUs am l2 . I u n y l . I . werden tn d<r frühe von 9 bis ,3

Uh«, un^ Nachmittags von ^ dls ü Uhr nn Hause Nlv . 259 a.n Platze im 2< Stocke
verschiedene FahrnUt: üls ganz "eue Matratzen vom bestenRoßbaar sammt Polstern
«nd Bettdecken, fesseln,.^ästei, », Serviece auf6 Personen von weißem Prager S « w -
gul«;es'1'rc, o«kschndeue Wü che , hei 2(X) Maaß guten Nnterkranier Wein vom Fadr
Uß!?? Speck, uttd andere Effecten versteigert Gerden, wozu die Kauflustigen zu erschei« '
pef, eltigeladen werde:». Auch s»nd daselbst zu v?rg<bel»'zwei Zimmer«Billeete r>hu< Kan^-
w r ^ i ' ' d'<? t̂e ^aid'Thour in Nevf)Mls seit 5. bis 29« August '8«8.

H a u s - V e,r k a t, f. (5)
Day; Nejasche Haus Nr^. «o.am Platz ist auö-ftcy^ Hand zu ^eMufea..

Zkbhaler können das 3 M re emwed.'r, bey dem Eiqenchümek ftlbsten odcr. dey
He^m Litton GlMsiö im Mycen Stocke rückwärts.iln y^nlichn' tzaule elf«h>en.. /


